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2. Oestl. Reihe. Ba nda- In se l n. Cer a in. Burn. Molukken: Ds chi loto.
Philippinen 6,000 QM.: Magindauao; Luzon. Formosa 1,600 QM. 3. Cen¬
tralgruppe. Bornöo 9,900 QM. Celèbes 2,600 QM. Palawan. Hainan
1,000 QM. — II. Die übrigen Inseln. 1. Ceylon l,150 QM. 2. Die Tscha-
goS. 3. Die Malediven. 4. Die Lakkadiven.

5. Inseln im mittelländischen Meere. 1. Cypern 250 QM. 2. Die
Sporadcn: R hob ns; Samos; Chiosj My tile ne II. s. w.

§. 153.

Die senkrechte Gliederung.

1. Das Festland von Asien enthält 517,000 QM. Ge birg stand n. 293,000
QM. Tiefland. Das Bcrgland bildet das Hochland von Hochasien, die größte
Massencrhebnng auf der Erde, das in 2 große, nur durch die verhältnißmäßig schmale
GebirgSbrncke des H indn-Knh, zusammenhängende Hochlande zerfällt; ferner
6 von Hoch asi en ans la nfende Geb ir g s syst e tu e nnd 2 getrennte H » ch -
länder. Das Tiefland zerfällt in 7 große Tiefebenen, die meistens durch Berg-
länder von einander getrennt sind und in großen horizontalen Formen auftreten.
In Asien findet sich, wie nirgends wo anders auf der Erde, eine Znsaminendrängiing
aller senkrechten Hauplformen: Hochland nnd Tiefland, Tafel-, Alpen- und St»fen-
land, Randgebirge und Plateangebirge.

2. Das Hochland von Hinterlisten sOestliches Hochasienf. 266,000 QM. gr.
ll3 des Erdtheils. Ein Viereck. Diagonale von SW. n. NO.: 750 M. Ausdehnung
von N. n. S: 470 M. - Südseite: 480 M. Ostseite: 450 M. Nordseite: 400 M.
Wejtseite: 100 M. Durchschnittliche absolute Höhe: 8,000' bis 10,000'.— I. Rand-
gebirge. 1. Südrand. Der Himstlaya. 370 M. l., 40 bis50M.br. Ewige Schnee-
berge. Kan Ischi »d sch inga 2ll,438'. Dhawalagiri 26,345'. Die böchsten be¬
kannten Berge der Erde. 2. O strand. Chinesisches und mandschurisches Alpen¬
land. Ewige Schneeberge. Petschaberg 15,0007 3. Nor dran d. Da-urisches
Alpcnland. Altaisystem. Dsungarisches Grenzgebirge. Die beiden erster» ragen
in die Schneeregion hinein. Bselucha 11,000'. 4. Westrand. Westtnrkestanischcs
Alpcnland. Ewige Schneeberge bis 19,000 u. 20,000'. — II. Die 2 G eb irg ss y st ein e
des Innern. 1. Der Küeuliin oder Knlknn. 300 M. l. Ewige Schneeberge.
2. Der Thian-Schan oder Mus-Tagh. 300 M. l. Ewige Schncebergc. Seine osti.
Fortsetzung ist der In-S cha n. — 111. Die 4Taselländer des Innern. l.Tübet.
Bis 12,000' II. 14,000' h. 2. Ostturkcstan. 1,800' bis 2,000' h. 3. Dsungarei. 1,500' h.
4. Mongolei mit der Wüste Gobi oder Sch a ino 2,400' bis 4,000' h.

3- Das Hochland von Vorderasien sW est li ches Hochasiens. Durch die
Schneekette des 18,000' h. Hindu-Kuh mit dem Hochland von Hinterasien verbunden.
540 M. l. Im O. 150, im W. 50 M. br. 73,600 QM. gr. Etwas weniger als
von ganz Asien. — 1. Hochland von Iran. 51.000 QM. Ewige Schneeberge. Kohi
Baba. 16,900'. — 2. Hochland von Armenien u. Kurdistan. 11,000 QM. Ewige
Schneeberge. Großer Ararat 14,254'h. — 3. Hochland von Kleinasien. 10,000 QM.
Ewige Schneeberge. Ardschisch Dagh 12,290' h.

4 Die 4 vom ö st l i ch e n H 0 ch asien a u s l a u f e n d e n G e b i r g s sy st e m e. —
1. Die 5 Parallelketten Hinterindens. 25,000 QM. 3,000' bis 6,000' h. — 2. Ge-
birgsland von Korea. 7,000 QM. — 3. Nordostsibirische Bergketten. 37,000 QM.
Ewige Schnccberge. 2,000 bis 3,000' h. — 4. Bergland von Kamtschatka. 4,000 QM.
Ewige Schneeberge. Kliutschewökaja Sopka 14,790'.

5- Die 2 vom westlichen Ho cha sien ans l a u fen d en G e b i rgs sy st ein e.
— 1. Syrisches Gebirgssystem- 4,000 QM. Großer Hermon 9,000'. — 2. Kaukasus.
4.000 QM. Ewige Schneeberge. Elbrus 17,352'.

6- Die 2 getrennten Hochländer. — 1. Das Plateau von Dekan-
50.000 QM. Nila Giri 8,000'. — 2. Das Platean von Arabien. 48,000 QM.
Achdar 6,000'.

7. Die 7 Tiefländer. — 1. Chinesisches Tiefland- 10,000 QM. —2. Hinter¬
indische Tiefebenen. 8,000 QM. — 3. Borderindisches Tiefland. 20,000 QM. —
4. Mesopotamisch-babylonisches Tiefland 5,000 QM. — 5. Syrisch-arabische Wüste-
8,700 QM. - 6. Turan. 53,700 OM. — 7. Sibirisches Tiefland. 187,000 OM. —


